
Die Lauf- und Walkinggruppe fährt Rad 

 

Auch in diesem Jahr wurde traditionsgemäß am Herrentag Rad gefahren. 

25 erwachsene Laufsportler, ein Babyläufer sowie Fidibus trafen sich am Vormittag am  

Ozeaneum zur Herrentagstour. 

Mika wurde in seinen schicken Wagen gelegt und fest mit Grits Fahrrad verbunden. 

Fidibus wurde in einer Kiste auf Peters Fahrrad verstaut. 

Dann ging es los in Richtung Insel Rügen. Das Wetter war super die Stimmung auch, der 

Wind kam von hinten, Fidibus schaute vergnügt aus seiner Kiste und so waren die knapp  

20 km bis nach Prosnitz für alle kein Problem. 

Thomas und Wolf hatten derweilen schon eine Trainingseinheit eingelegt und waren im 

„40-iger“ Schnitt vorausgeeilt, um den Grill vorzuheizen. 

So dass wir sofort nach der Ankunft unsere Energiereserven mit Bratwürsten, saftigen  

Steaks und diversen Salaten auffüllen konnten. 

Der Grillplatz war in der urwüchsigen Natur unmittelbar am Strelasund super gewählt. 

Nach dem Essen standen verschiedene Aktivitäten auf dem Programm. 

Wolf hatte natürlich seine Gitarre dabei. Der Laufgruppensong wurde angestimmt, 

„Kling Klang“ durfte nicht fehlen und auch „let it be“ durfte nicht fehlen. Es wurde gebadet, 

Volleyball gespielt oder einfach nur die Natur genossen. So verging der Nachmittag wie im  

Fluge. Als Höhepunkt hatte Thomas 25 gelbe Überraschungseier mit Losen versteckt. Die  

Auswertung der Lose ergab dann lustige und weniger lustige „Gewinne“. 

Die bestanden in Witze erzählen, Lieder singen, Kuchen backen, La Traviata besuchen bis 

zum Berichte schreiben. Wenn euch also wundert, warum ich den Bericht über den  

Herrentagsausflug schreibe, dann wisst ihr, wer das Berichts-Los gewonnen hat. 

Am späten Nachmittag ging es dann zurück nach Stralsund. Ab Gustow setzte bei einigen der 

„Stalldrang“ ein. Erst die geöffnete Ziegelgrabenbrücke konnte ihn stoppen. 

Ein großes Lob geht an das Organisationsteam Petra, Thomas und Frank sowie an alle  

fleißigen Helfer. 

Ich denke es hat allen viel Spaß bereitet. 

 

Gerd Riedel 


